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Ätiologie und Pathogenese - Etiologie et pathogênèse

Etiology and pathogeny

D.K. 612.14:611.132.2:616.13-002.2

Physiologisches Intitut der Universität Freiburg (Schweiz) - Leitung: Prof. A. Müller

Über die Besonderheiten der Hämodynamik des Coronarkreis-
laufes und ihre Auswirkung auf die Beanspruchung und

Abnutzung seiner Arterienwände

Von A. Müller

Die folgende Mitteilung soll einen kurzen Beitrag zur Hämodynamik
des Coronarkreislaufes geben und gleichzeitig auf die besondere mechanische

Beanspruchung dieser Arterien hinweisen. Wir beginnen die

Abhandlung mit der Untersuchung der Spannungsverhältnisse in einem

Hohlzylinder, dem einfachsten Modell eines Blutgefäßes.

Es sei H ein gleichmäßiger, allseitig geschlossener Hohlzylinder aus isotropem
Material mit dem Innenradius ri, dem Außenradius ra und der Länge / unter dem Innendrucke

pi und dem Außendrucke pa- Die Endflächen seien derart beschaffen, daß durch
sie keine besondere Deformation der Zylinderenden entsteht. Der Ursprung des
rechtwinkligen Koordinatensystems befinde sich im Zentrum einer der Endflächen und die
Zylinderachse falle mit der x-Achse zusammen. Die y- und z-Achsen liegen in der
Endfläche, die den Koordinatennullpunkt enthält (vgl. die Abb. 1, wo y- und z-Achse in der
Zeichenebene liegen). Die Spannungen a, die durch den inneren Überdruck (pi > pa)
in der Wand erzeugt werden, kann man mit Hilfe folgender Formeln berechnen.

Pi r>2 — Po r02

°x~ rJ-r*
in axialer Richtung,
Längsspannung

Pir?-pa-ra* rJ-r* 1 in Richtung der Tangente
ay— r* — r* (Pl Pa) r*—r-2 z2'a 'i 'a 'i z an den durch P gezogenen

Kreis, Ringspannung

Pi n% — pa ra2 t r,,2 • r ••¦ 1 in Richtung der z-Achse,"'— r* — r* (Pl Pa) r^^r-ì't.'a r\ 'a 'i Z Radialspannung

z ist der Abstand des betrachteten Punktes P der Rohrwand von der x-Achse. Bei
Gültigkeit des Hooke'schen Gesetzes können auch die Dehnungen £x, £y, ez in Richtung
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